
Kurzbericht 

Unterausschuss „Häfen und Schifffahrt“ des Ausschusses für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 

Digitalisierung 

(29. Sitzung am 13. Juli 2021) 

Beratungsthemen: 

Öffentlicher Sitzungsteil 

1. Unterrichtung durch die Landesregierung zu Paraffinen an den Inselstränden der 

Ostfriesischen Inseln 

 

Der Unterausschuss nahm die Unterrichtung entgegen und führte darüber eine Aus-

sprache. Unter dem Eindruck dieser Informationen vereinbarte er, die Aussichten für 

eine fraktionsübergreifende parlamentarische Initiative zum Verbot der Einleitung von 

Paraffinen auszuloten. Die Landesregierung sagte zu, im Nachgang zu der Sitzung 

ergänzende Informationen in schriftlicher Form nachzureichen. 

  

2. Ostfriesland durch eine zweite Eisenbahnbrücke über das Emder Fahrwasser 

stärken! 

Antrag der Fraktion der FDP - Drs. 18/8562 

 

hier: Unterrichtung durch die Landesregierung zum aktuellen Sachstand - unter 

anderem zur Machbarkeitsstudie für eine zweite Brücke über den Emder 

Hafen und zu den Anstrengungen, die in dieser Angelegenheit vor Ort un-

ternommen werden. 

 

Der Unterausschuss führte die Mitberatung gemäß § 28 Abs. 4 i. V. m. § 39 Abs. 2 

Satz 3 GO LG durch. Er nahm die Unterrichtung durch die Landesregierung entgegen, 

führte darüber eine Aussprache und beschloss, dem federführenden Ausschuss für 

Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung als Stellungnahme einen Auszug aus der 

Niederschrift zu übermitteln. 

  

3. Zum Schutz des Wattenmeeres: Keine Erdgasförderung in Niedersachsens 

Küstengewässern 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion der CDU - Drs. 18/9595 

 

Der Unterausschuss nahm die Mitberatung mit der Erörterung von Verfahrensfragen 

auf. Auf Anregung des Ausschussvorsitzenden beschloss er, in der nächsten Sitzung 

eine Unterrichtung durch die Landesregierung zum Antragsbegehren 

entgegenzunehmen.  

  

4. Terminangelegenheiten 

 

Der Unterausschuss nahm zur Kenntnis, dass der Aufsichtsrat von Seaports of 

Niedersachsens beschlossen hat, den 30. Niedersächsischen Hafentag aufgrund der 

Corona-Pandemie auf das Jahr 2022 zu verlegen. Der Unterausschuss revidierte 

daraufhin seinen in der 28. Sitzung gefassten Beschluss, am 3. September 2021 eine 

auswärtige Sitzung durchzuführen. 

 

http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_10000/08501-09000/18-08562.pdf
http://www.landtag-niedersachsen.de/Drucksachen/Drucksachen_18_10000/09501-10000/18-09595.pdf
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Öffentlicher und vertraulicher Sitzungsteil 

5. Unterrichtung durch Herrn Minister für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digita-

lisierung Dr. Bernd Althusmann über den aktuellen Sachstand zur Meyer-Werft, 

Papenburg 

 

hier: Fortsetzung der in der 23. Sitzung am 22. September 2020 begonnenen und in 

der 26. Sitzung am 2. März 2021 fortgesetzten Unterrichtung. 

 

Der Unterausschuss nahm die Fortsetzung der Unterrichtung entgegen und führte 

darüber eine Aussprache. 

 
 


